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Der Areopagit Dionysios und Damaris 
kommen nach der Areopagrede zum 
Glauben.

Textstelle: Apg 17,34.

Damaris:

- Weiblich
- Beschreibung: ,,eine Frau namens Damaris“
- Beruf: vermutlich Hetäre
- Sozialer Status: vermutlich gehobenere Schicht der 

Gesellschaft  (Codex Laudianus)
- Weltbild: griechisch-philosophisch
- Athen
- Als einzige Frau genannt

Dionysios: 

- Männlich
- Beschreibung: ,,Dionysios, der Areopagit“
- Beruf: Areopagit, Mitglied des höchsten 

Gerichtes in Athen
- Sozialer Status: edle Abkunft (Dekurionen-

Adel), reich
- Weltbild: griechisch-philosophisch
- Athen

Das Bekenntnis von Dionysios:

- Als Athener vom griechisch-philosophischen Weltbild geprägt, philosophisch gebildet
- Als Paulus das Evangelium & die Auferstehung Jesu verkünden will: zunächst Ablehnung, dann aber 

Interesse daran, Neuigkeiten zu erfahren (kein Interesse am Inhalt selbst)
- In der Areopagrede kann er jedoch Gemeinsamkeiten zwischen der paulinischen Theologie und 

seinem Weltbild finden (Pantheismus, Bedürfnislosigkeit Gottes, Gottesnähe)
- Als Paulus zum Schluss die Auferstehung Christi von Gott her legitimiert, wird er zum Anhänger des 

Apostels
- Später: erster Bischof von Athen

,,Zuerst konnte ich mir die Auferstehung Jesu Christi nicht erklären. Jetzt aber, wo ich weiß, dass Jesus Christus 
von Gott, den ich schon die ganze Zeit verehrt habe, ohne ihn zu kennen, dazu bestimmt wurde, von den Toten 

aufzuerstehen, um damit den Erdkreis in Gerechtigkeit zu richten, will ich Paulus im Glauben an die Auferstehung 
folgen.“


